
Mein Besuch bei der Mein Besuch bei der 
IPA IPA –– UngarnUngarn

Austauschprogramm 2010Austauschprogramm 2010



Samstag, 10.04.2010, AnkunftSamstag, 10.04.2010, Ankunft
Anreise mit Germanwings vom Flughafen KAnreise mit Germanwings vom Flughafen Köölnln--Bonn nach BudapestBonn nach Budapest

•• Landung 11.50 UhrLandung 11.50 Uhr
•• Nach dem Auschecken wurde ich am Flughafen von unserem IPANach dem Auschecken wurde ich am Flughafen von unserem IPA--Kollegen TamKollegen Tamáás Szs Száábo bo 

abgeholt, der mich auch in den folgenden Tagen mit seinen guten abgeholt, der mich auch in den folgenden Tagen mit seinen guten Deutschkenntnissen betreute.Deutschkenntnissen betreute.
•• Wir fuhren direkt zu meiner Unterkunft, einem PolizeiWir fuhren direkt zu meiner Unterkunft, einem Polizei--Schulungsheim direkt am Velencer See in Schulungsheim direkt am Velencer See in 

AgAgáárd nahe Szrd nahe Széékesfehkesfehéérvrváár. in der Region Fejr. in der Region Fejéér, wo ich mein Einzelzimmer bezog. r, wo ich mein Einzelzimmer bezog. 
•• Nach dem Ausladen meines GepNach dem Ausladen meines Gepääck begann auch schon unsere Rundfahrt um den See (ca. ck begann auch schon unsere Rundfahrt um den See (ca. 

50km), der auf halber Strecke zwischen Budapest und dem Plattens50km), der auf halber Strecke zwischen Budapest und dem Plattensee liegt sowie eine Erkundung ee liegt sowie eine Erkundung 
des Nahbereiches um meine Unterkunft, wobei wir auch die Dienstsdes Nahbereiches um meine Unterkunft, wobei wir auch die Dienststelle von Tamtelle von Tamáás Szs Száábo, die bo, die 
Autoahnstation SzAutoahnstation Széékesfehkesfehéérvrváár auf einen leckeren Mokka besuchten und mit den dortigen r auf einen leckeren Mokka besuchten und mit den dortigen 
Kollegen ins GesprKollegen ins Gesprääch kamen.ch kamen.

•• WWäährend der Umrundung des See fuhren wir auf einen Aussichtspunkt hrend der Umrundung des See fuhren wir auf einen Aussichtspunkt oberhalb des See, an oberhalb des See, an 
dessen Hang viele Traumhdessen Hang viele Traumhääuser von Fuuser von Fußßballsprofis und Prominenz aus Budapest liegen.ballsprofis und Prominenz aus Budapest liegen.

•• Tolle Aussicht auf den See, wie das Bild beweist! Tolle Aussicht auf den See, wie das Bild beweist! 
•• Gegen 18.00 Uhr kamen wir zur Unterkunft zurGegen 18.00 Uhr kamen wir zur Unterkunft zurüück.ck.
•• Man hatte mit einen reich gefMan hatte mit einen reich gefüüllten Kllten Küühlschrank in der Khlschrank in der Küücheche
•• des Polizeiheimes des Polizeiheimes üübergeben und ich konnte nun mein bergeben und ich konnte nun mein 
•• Abendessen zubereiten.Abendessen zubereiten.
•• PS: Das DVBPS: Das DVB--Fernsehen hatte die meisten Deutschen Fernsehen hatte die meisten Deutschen 
•• Programme und ich konnte auch unsere Nachrichten Programme und ich konnte auch unsere Nachrichten 
•• empfangen. Leider entdeckte ich die deutschen Programmeempfangen. Leider entdeckte ich die deutschen Programme
•• erst zwei Tage nach meiner Ankunft!erst zwei Tage nach meiner Ankunft!
•• Mit den ungarischen Nachrichten tat ich mich in den Mit den ungarischen Nachrichten tat ich mich in den 
•• ersten beiden Tagen meines Aufenthaltes ein wenig schwer.ersten beiden Tagen meines Aufenthaltes ein wenig schwer.



Sonntag, 11.04.2010Sonntag, 11.04.2010

•• Abholen  um 09.30 Uhr von unserem IPAAbholen  um 09.30 Uhr von unserem IPA-- Kollegen MiklKollegen Miklóós Fehs Fehéér aus dem r aus dem 
PolizeiprPolizeiprääsidium Szsidium Széékesfehkesfehéérvrváár, der sich mit Tr, der sich mit Táámmáász Szsz Száábo abwechselte.bo abwechselte.

•• Dort war Hochbetrieb, da an diesem Sonntag die Nationalwahl statDort war Hochbetrieb, da an diesem Sonntag die Nationalwahl stattfand und am tfand und am 
Abend noch ein FuAbend noch ein Fußßballspiel der 1. Liga zwischen Videoton Szballspiel der 1. Liga zwischen Videoton Széékesfehkesfehéérvrváár und einem r und einem 
Verein aus dem Osten Ungarns, DVerein aus dem Osten Ungarns, Déébrecen, an der Grenze zur Ukraine stattfand.brecen, an der Grenze zur Ukraine stattfand.

•• Trotz dieser schwierigen Aufgaben wurden wir vom PolizeidirektorTrotz dieser schwierigen Aufgaben wurden wir vom Polizeidirektor und IPAund IPA--
Vorsitzenden, Herrn Ferenc VVorsitzenden, Herrn Ferenc Vöörröös , der Einsatzleiter fs , der Einsatzleiter füür beide Veranstaltungen war, r beide Veranstaltungen war, 
empfangen und er nahm sich Zeit fempfangen und er nahm sich Zeit füür ein ausfr ein ausfüührliches Gesprhrliches Gesprääch ch üüber die Polizeiber die Polizei-- und und 
Aufgabenorganisation im Vergleich zwischen  NordrheinAufgabenorganisation im Vergleich zwischen  Nordrhein--Westfalen und Ungarn statt. Westfalen und Ungarn statt. 

•• AnschlieAnschließßend wurde zusammen das Mittagessen eingenommen.end wurde zusammen das Mittagessen eingenommen.
•• Dann besichtigten wir die Einsatzleitstelle.Dann besichtigten wir die Einsatzleitstelle.
•• Am Nachmittag nahmen wir an der Einsatzbesprechung der EinsatzhuAm Nachmittag nahmen wir an der Einsatzbesprechung der Einsatzhundertschaft teil, ndertschaft teil, 

die komplett bei dem Fudie komplett bei dem Fußßballeinsatz ab 17.00 eingesetzt war. balleinsatz ab 17.00 eingesetzt war. 
•• Zwei Gruppen der EHU waren danach noch als Reserve im WahleinsatZwei Gruppen der EHU waren danach noch als Reserve im Wahleinsatz.z.
•• Mir wurde die Einsatztaktik erlMir wurde die Einsatztaktik erlääutert und wir begingen das Stadion um die utert und wir begingen das Stadion um die 

polizeilichen polizeilichen ––SicherheitsmaSicherheitsmaßßnahmen aus der Nnahmen aus der Näähe zu beobachten.he zu beobachten.
•• Aus dem Dokumentationsraum wurde dann das Spiel angesehen.Aus dem Dokumentationsraum wurde dann das Spiel angesehen.
•• RRüückkehr war an diesem Tag erst gegen 20.00 Uhr und ich war wirklickkehr war an diesem Tag erst gegen 20.00 Uhr und ich war wirklich ch „„geschafftgeschafft““..



Montag, 12.04.2010Montag, 12.04.2010
•• Abholen um 09.00 Uhr wieder durchAbholen um 09.00 Uhr wieder durch MiklMiklóós Fehs Fehéér in Begleitung der Leiterin des Kommissariat r in Begleitung der Leiterin des Kommissariat 

Vorbeugung, Frau Krisztina FVorbeugung, Frau Krisztina Fööldesi;  in ihrem Bldesi;  in ihrem Büüro wurden dann die Aufgaben dieses ro wurden dann die Aufgaben dieses 
Kommissariats, die den Aufgaben  und MaKommissariats, die den Aufgaben  und Maßßnahmen unserer Knahmen unserer K--Vorbeugung ziemlich Vorbeugung ziemlich äähnlich sind, hnlich sind, 
vorgestellt. Spezielle Programme in den Schulen wie Informationsvorgestellt. Spezielle Programme in den Schulen wie Informationsveranstaltungen veranstaltungen üüber ber 
Rauschgift, Aids, DiebstRauschgift, Aids, Diebstäähle sind in Vorbereitung bzw. gerade angelaufen.hle sind in Vorbereitung bzw. gerade angelaufen.

•• AnschlieAnschließßend fuhren wir zu einen tollen Restaurant, wo wir zu Mittag speiend fuhren wir zu einen tollen Restaurant, wo wir zu Mittag speisten.sten.
•• Den Nachmittag verbrachten wir im PolizeiprDen Nachmittag verbrachten wir im Polizeiprääsidium Szsidium Széékesfehkesfehéérvrváár, wo wir die Abteilung r, wo wir die Abteilung 

Verwaltung besuchten.Verwaltung besuchten.
•• Interessant dabei war, dass die Verwaltungsaufgaben geteilt wurdInteressant dabei war, dass die Verwaltungsaufgaben geteilt wurden und dieser Teil der en und dieser Teil der 

Verwaltung, wo nur Polizeibeamte arbeiten, das Waffenwesen und BVerwaltung, wo nur Polizeibeamte arbeiten, das Waffenwesen und Buußßgelder sowie alle gelder sowie alle 
klagefklagefäähigen Bescheide bearbeitet.higen Bescheide bearbeitet.

•• Die sonstigen Verwaltungsaufgaben wie Materialbeschaffung, alle Die sonstigen Verwaltungsaufgaben wie Materialbeschaffung, alle rund um den Computer sowie rund um den Computer sowie 
die Personalverwaltung werden von Verwaltungsangestellten erledidie Personalverwaltung werden von Verwaltungsangestellten erledigt.gt.

•• Heute endete mein offizieller Tag im PP gegen 16.30 Uhr und MiklHeute endete mein offizieller Tag im PP gegen 16.30 Uhr und Miklóós brachte mich mit einen s brachte mich mit einen 
Streifenwagen zurStreifenwagen zurüück.ck.

•• Da es regnete bereitete ich in aller Ruhe Da es regnete bereitete ich in aller Ruhe 
•• mein Abendessen denn an Ausflmein Abendessen denn an Ausflüüge zu Fuge zu Fußß in den in den 
•• Ort  AgOrt  Agáárd war nicht zu denken!rd war nicht zu denken!
•• Auf dem Bild v.l.n.r Koll. MiklAuf dem Bild v.l.n.r Koll. Miklóós Fehs Fehéér,r,
•• Krisztina FKrisztina Fööldesi, 1. Sekretldesi, 1. Sekretäär der IPA r der IPA 
•• SzSzéékesfehkesfehéérvrváár.r.



Dienstag, 13.04.2010Dienstag, 13.04.2010
•• TamTamáás Szabo war heute wieder mit dem Fahrdienst betraut und holte mis Szabo war heute wieder mit dem Fahrdienst betraut und holte mich wieder um 09.00 Uhr ab.ch wieder um 09.00 Uhr ab.
•• Im Verlauf des Vormittages waren im Abschnitt seiner AutobahnstaIm Verlauf des Vormittages waren im Abschnitt seiner Autobahnstation LKWtion LKW--Kontrollen angesetzt, die er Kontrollen angesetzt, die er 

üüberwachen musste.berwachen musste.
•• Bei den Kontrollen konnte ich sehen, dass die Kollegen der AutobBei den Kontrollen konnte ich sehen, dass die Kollegen der Autobahnpolizei sehr engagiert und sorgfahnpolizei sehr engagiert und sorgfäältig ltig 

vorgingen. Es wurde alles denkbare vorgingen. Es wurde alles denkbare üüberprberprüüft uns so dauerte es jeweils rund 20 Minuten, bis ein LKW ft uns so dauerte es jeweils rund 20 Minuten, bis ein LKW 
„„abgefertigt abgefertigt „„ war.war.

•• Nach einem Mittagessen in einem wiederum guten Landgasthaus hattNach einem Mittagessen in einem wiederum guten Landgasthaus hatten wir eine Besprechung mit dem Leiter der en wir eine Besprechung mit dem Leiter der 
Autobahnstationen um SzAutobahnstationen um Széékesfehkesfehéérvrváár.r.

•• Ihn interessierten besonders die technische Ausstattung bei uns,Ihn interessierten besonders die technische Ausstattung bei uns, die Mdie Mööglichkeiten der Fahndung durch unsere glichkeiten der Fahndung durch unsere 
ComputerComputer--Programme und die Vorgehensweise bei der Verkehrsunfallaufnahme.Programme und die Vorgehensweise bei der Verkehrsunfallaufnahme.

•• TamTamáás Szabo zeigte mir einige Unfallprotokolle. Im Prinzip wird die s Szabo zeigte mir einige Unfallprotokolle. Im Prinzip wird die Unfallaufnahme noch wie bei uns vor 20 Unfallaufnahme noch wie bei uns vor 20 
Jahren durchgefJahren durchgefüührt. Monobild wird hier noch nicht angewendet und man hat auch khrt. Monobild wird hier noch nicht angewendet und man hat auch keinen Hubschrauber feinen Hubschrauber füür r 
Aufnahmen bei grAufnahmen bei größößeren Autobahnunferen Autobahnunfäällen zur Verfllen zur Verfüügung um Rolleimetric Aufnahmen zu machen.gung um Rolleimetric Aufnahmen zu machen.

•• Die Skizzen werden handgezeichnet, haben aber die nDie Skizzen werden handgezeichnet, haben aber die nöötigsten Matigsten Maßße.e.
•• Gegen 16:00 Uhr wurde ich zu meiner Unterkunft zurGegen 16:00 Uhr wurde ich zu meiner Unterkunft zurüückgefahren und um 18.15 Uhr wieder abgeholt, da der ckgefahren und um 18.15 Uhr wieder abgeholt, da der 

Leiter der PAST zu einem Abendessen in einem Kellerrestaurant beLeiter der PAST zu einem Abendessen in einem Kellerrestaurant bei Szi Széékesfehkesfehéérvrváár eingeladen hatte. r eingeladen hatte. 
•• Neben meinen beiden Begleitern war wieder Krisztina FNeben meinen beiden Begleitern war wieder Krisztina Fööldesi dabei.ldesi dabei.
•• Als wir sie abholten gab es in Ihrem Haus schon den ersten UmtruAls wir sie abholten gab es in Ihrem Haus schon den ersten Umtrunk, ein selbst gebrannter Pflaumenliknk, ein selbst gebrannter Pflaumenliköör?r?
•• Es war ein sehr gutes Essen serviert worden zu dem noch ein OrgeEs war ein sehr gutes Essen serviert worden zu dem noch ein Orgelspieler Musik machte.lspieler Musik machte.
•• Nach der Diskussion vieler verschiedener Themen mit gleich vieleNach der Diskussion vieler verschiedener Themen mit gleich vielen Bieren wurde der Abend nach Mitternacht n Bieren wurde der Abend nach Mitternacht 

geschlossen. geschlossen. 



Mittwoch, 14.04.2010Mittwoch, 14.04.2010
•• Mit schweren Beinen  wurde ich schon gegen 08.00 Uhr von MiklMit schweren Beinen  wurde ich schon gegen 08.00 Uhr von Miklóós abgeholt.s abgeholt.
•• Wir fuhren zu einer Polizeiwache im Norden des Kreises, wo eine Wir fuhren zu einer Polizeiwache im Norden des Kreises, wo eine Durchsuchung bzw. Razzia in Durchsuchung bzw. Razzia in 

einen Asylbewerberheim durchgefeinen Asylbewerberheim durchgefüührt werden sollte. In diesem Heim sind am letzten Sonntag hrt werden sollte. In diesem Heim sind am letzten Sonntag 
plplöötzlich zwei illegale Mtzlich zwei illegale Määnner aufgetaucht. Jetzt sollte eine Razzia starten um ggf. weitenner aufgetaucht. Jetzt sollte eine Razzia starten um ggf. weitere Illegale re Illegale 
aufzugreifen.aufzugreifen.

•• Nach einer Einsatzbesprechung mit rund 40 Polizeibeamten und 15 Nach einer Einsatzbesprechung mit rund 40 Polizeibeamten und 15 Mitarbeitern des dortigen Mitarbeitern des dortigen 
AuslAusläänderamtes begann die Razzia. nderamtes begann die Razzia. 

•• Dazu mDazu mööchte ich allerdings kritisch bemerken, dass Rchte ich allerdings kritisch bemerken, dass Rääume von Asylbewerbern, die nicht ihre Tume von Asylbewerbern, die nicht ihre Tüür r 
ööffneten, auch nicht nachgeschlossen wurden, so dass einige Zimmeffneten, auch nicht nachgeschlossen wurden, so dass einige Zimmer gar nicht durchsucht r gar nicht durchsucht 
wurden. Dort gibt es wohl ein rechtliches Vakuum. wurden. Dort gibt es wohl ein rechtliches Vakuum. 

•• Diese gesamte Aktion zog sich bis ca. 13.00 Uhr hin.Diese gesamte Aktion zog sich bis ca. 13.00 Uhr hin.
•• Auf dem Hof der Polizeiwache lief bei unserer RAuf dem Hof der Polizeiwache lief bei unserer Rüückkehr gerade eine Einsatzckkehr gerade eine Einsatz-- und Taktikschulung und Taktikschulung 

ffüür am 1.4.2010 eingestellte Polizeibeamte. Es wurde eine PKWr am 1.4.2010 eingestellte Polizeibeamte. Es wurde eine PKW--Kontrolle simuliert, wobei der Kontrolle simuliert, wobei der 
Fahrer sich so auffFahrer sich so auffäällig verhielt, dass die jungen Kollegen sich entschlossen, ihn allig verhielt, dass die jungen Kollegen sich entschlossen, ihn aussteigen zu ussteigen zu 
lassen und dann durchsuchten. Bei seiner klassen und dann durchsuchten. Bei seiner köörperliche Durchsuchung wurde zunrperliche Durchsuchung wurde zunäächst nichts chst nichts 
gefunden. Bei der Durchsuchung des PKW wurde unter einem Sitz eigefunden. Bei der Durchsuchung des PKW wurde unter einem Sitz eine Pistole sichergestellt. Der ne Pistole sichergestellt. Der 
Fahrer wurde dann gefesselt.Fahrer wurde dann gefesselt.

•• Die Situation eskalierte, als plDie Situation eskalierte, als plöötzlich zwischen Autos hervor ein weiterer bewaffneter Ttzlich zwischen Autos hervor ein weiterer bewaffneter Tääter ter 
heranstheranstüürmte und dem sichernden Kollegen eine Pistole an die Schlrmte und dem sichernden Kollegen eine Pistole an die Schlääfe hielt. Im gleichen fe hielt. Im gleichen 
Augenblick zog der Fahrer aus dem Hosenbund eine bei der DurchsuAugenblick zog der Fahrer aus dem Hosenbund eine bei der Durchsuchung nicht vorgefundene chung nicht vorgefundene 
grogroßße Pistole und bedrohte den einschreitenden Kollegen. Die Lage gee Pistole und bedrohte den einschreitenden Kollegen. Die Lage geriet dann ganz auriet dann ganz außßer er 
Kontrolle als der einschreitende Kollegen seine Waffe zog und auKontrolle als der einschreitende Kollegen seine Waffe zog und aus rund einem Meter Entfernung s rund einem Meter Entfernung 
den Fahrer 3mal in den Kopf schoss. Damit war natden Fahrer 3mal in den Kopf schoss. Damit war natüürlich eine grorlich eine großße Mane Manööverkritik unabdinglich.verkritik unabdinglich.

•• Nach unserer heute sehr spNach unserer heute sehr spääten Mittagspause suchten wir einige Kontrollstellen auf die von ten Mittagspause suchten wir einige Kontrollstellen auf die von 
Kollegen der Kripo, die alle auch eine Uniform besitzen, an versKollegen der Kripo, die alle auch eine Uniform besitzen, an verschiedenen Stellen rund um einen chiedenen Stellen rund um einen 
Ort eingerichtet worden war und wo als Rasterfahndung nach bestiOrt eingerichtet worden war und wo als Rasterfahndung nach bestimmten Personen und mmten Personen und 
Fahrzeugen gefahndet wurde.Fahrzeugen gefahndet wurde.

•• Gegen 17.00 Uhr kehrten wir zurGegen 17.00 Uhr kehrten wir zurüück und ich verbrachte einen ruhigen Abend. Ein heftiges ck und ich verbrachte einen ruhigen Abend. Ein heftiges 
Gewitter verhinderte wieder einen geplanten Ausflug in die StadtGewitter verhinderte wieder einen geplanten Ausflug in die Stadtmitte, die ca. 1km entfernt ist.mitte, die ca. 1km entfernt ist.
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